SICHER UND ANGENEHM

WOHNEN
CHECKLISTE MIT 101 FRAGEN*

Ein kostenfreies Angebot von: 
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Der ehrenamtliche Dienstin Iserlohn




Sicheres und bequemes Wohnen in den eigenen vier Wänden bedeutet für uns gute Lebensqualität.

Wir bieten Ihnen eine Checkliste an, die Ihnen die Möglichkeit gibt, Ihre Wohnung evtl. auf Verbesserungen der Sicherheit und der Bequemlichkeit hin zu überprüfen.

Vielfach gibt es bei älteren Häusern einen Nachholbedarf, um darin sicherer und bequemer leben zu können, die Checkliste hält auch hierzu Fragen bereit.

Mit Ihrer ausgefüllte Checkliste kann Ihr Wohnberater Sie in einem persönlichen Gespräch unverbindlich und kostenfrei bei der Anpassung Ihrer Wohnung entsprechend Ihrer Wünsche und Vorstellungen beraten.

Wenn Sie kostenlos beraten werden möchten, geben Sie bitte die ausgefüllte Liste bei einem Besuch im:

· CONTINUE – Büro, in der
· Sprechstunde des Seniorenbeirats, oder im 

· Ressortbüro 50/1:
Ressort Soziales, Jugend, Schule, Senioren, Sport der Stadt Iserlohn ab.

* Der Fragenkatalog ist an die Checkliste „Sicheres Wohnen“ in der Broschüre des MAGS

NRW: „Sicher und bequem zu Hause wohnen“ Wohnberatung für ältere 
und behinderte Menschen, Ausg. Dez. 2006 angelehnt

Herausgegeben von: „CONTINUE; der ehrenamtlichen Dienst der Stadt Iserlohn“, 1. Auflage: 05.2007

ALLGEMEINE FRAGEN:

JA   NEIN

· Ist die Wohnungsgröße für Sie angemessen?

· Ist die Zimmeraufteilung gut?


· Haben Sie in allen Räumen gute und helle Beleuchtung?

· Befinden sich die Lichtschalter für die einzelnen Räume jeweils neben der Tür?

· Können Sie im Notfall schnell Hilfe herbeirufen, z. B. über Telefon, Sprechanlage oder Notrufdienst?

· Sind in Ihrer Wohnung Rauchmelder installiert?

· Sind die Räume ohne Stolperfallen (z. B. „fliegende Teppiche“) und Hindernisse, die den Durchgang erschweren?

· Lassen sich die Fenster Ihrer Wohnung von Ihnen bequem öffnen und schließen?

· Können Sie Ihre Waschmaschine gut erreichen, befüllen und entleeren?

· Können Sie ohne Schwierigkeiten Ihre Kellerräume erreichen und zu den Mülltonnen kommen?

DER AUSSENBEREICH UND DER HAUSEINGANG:

JA   NEIN

· Ist der Zugang zu Ihrem Wohnhaus oder Ihrer Wohnung ohne Schwierigkeiten zu erreichen, d.h. trittsicher und frei von Stolperfallen?

· Ist bei Einbruch der Dunkelheit der Zugang zu Ihrem Haus ausreichend, d. h. hell genug und über Zeit- und Bewegungsmelder lange genug beleuchtet?

· Haben vorhandene Treppen im Eingangsbereich beidseitig Handläufe?

· Hat Ihr Hauseingang eine Überdachung, die Ihnen z. B. Schutz bei Regen gibt, wenn sie die Tür öffnen wollen?

· Sind Klingelschilder und Hausnummer gut lesbar?


· Sind die Klingelschilder in der richtigen Höhe angebracht?

· Sind sowohl die Klingelschilder als auch die Hausnummer und Eingangstür ausreichend beleuchtet?

· Haben Sie vor der Haustür ausreichende Bewegungsfreiheit?


· Ist ein vorhandener Fußabtreter bodengleich eingelassen?


· Können Sie die Haustür leicht öffnen und schließen?

DER HAUSFLUR UND DAS TREEPPENHAUS:

JA   NEIN

· Haben Sie im Hausflur Gelegenheit und ausreichend Platz, um 
z. B. eine Gehhilfe ohne Behinderung anderer Hausbewohner und – besucher abzustellen?

· Ist der Bodenbelag im Flur und auf den Treppen trittsicher?

· Finden Sie am Treppengeländer genügend Halt und Sicherheit, können Sie es mit der Hand gut umgreifen?

· Sind die Treppenstufen mit kontrastreich abgesetzten Kantenstreifen versehen?

· Sind die Treppen und der Flur hell genug beleuchtet, sodass Sie alle Stufen vor Ihnen gut erkennen können?

· Gibt es für Sie auf den Treppenabsätzen die Möglichkeit, sich auf einer Sitzgelegenheit kurz auszuruhen?

· Ist an jeder Tür ein Lichtschalter für den Flur?

JA   NEIN

· Sind die Lichtschalter beleuchtet und deutlich als Flurleuchtenschalter gekennzeichnet?

· Brennt die Treppenhausbeleuchtung lange genug?


· Ist ein vorhandener Fahrstuhl rollstuhlgerecht und barrierefrei zu nutzen?

· Bietet der Fahrstuhl ausreichend Platz für einen Rollstuhl / eine Gehhilfe und eine weitere Person?

· Ist ein Spiegel im Fahrstuhl?


· Sind im Fahrstuhl die Etagenhinweise und die Tasten in ausreichender Schriftgröße, kontrastreich und in der richtigen Höhe angebracht? 

· Können Sie Ihren Briefkasten bequem erreichen?


· Liegt eine rutschfeste und möglichst flache Fußmatte vor der Wohnungstür?

DER WOHNUNGSFLUR:

JA   NEIN

· Können Sie Ihre Wohnungstür schwellenfrei erreichen und problemlos in Ihre Wohnung gelangen?

· Ist Ihre Wohnungstür breit genug und bequem zu öffnen?

· Haben Sie einen ausreichend lauten 2-Ton–Gong, u. U. mit einem zusätzlichen Lichtsignal?

· Haben Sie eine bedienungsfreundliche Gegensprechanlage mit guter Sprachqualität und Lautstärkenregelung?

· Ist in Ihrer Wohnungstür ein Türspion in der richtigen Höhe und mit großem Sichtfeld?

· Ist Ihre Tür zusätzlich zu sichern, z. B. um sie von innen nur einen gesicherten Spalt weit öffnen zu können?

· Ist der Flur Ihrer Wohnung frei von Stolperfallen?

· Finden Sie im Flur ausreichende Abstellmöglichkeiten, z. B. für Einkaufstaschen?

· Können Sie Ihre Garderobe bequem erreichen?

· Finden Sie im Flur hinreichenden Platz, um Mantel und Schuhe bequem an- oder ausziehen zu können?

· Können Sie im Flur eine Sitzgelegenheit schaffen, z. B. um sich die Hausschuhe an- oder ausziehen zu können?

DIE KÜCHE:

JA   NEIN

· Bietet Ihre Küche ausreichenden Platz?

· Können Sie sich in der Küche gut bewegen, ohne auf Stolperfallen zu treffen oder sich an störenden Möbelkanten zu stoßen?

· Können Sie Ihre Arbeitsabläufe bequem ausführen?

· Sind die Arbeitsflächen in Ihrer Küche in der richtigen Höhe, um bequem und sicher arbeiten zu können?

· Sind die Wege, die Sie zwischen Arbeitsflächen, Schränken und Geräten gehen müssen, für Sie optimal?

· Können sie alle Schränke, auch die Unterschränke gut erreichen und nutzen?

· Sind die Unterschränke mit herausziehbaren Fächern ausgestattet?

· Ist der Backofen in Sichthöhe angebracht?

· Können Sie Ihren Kühlschrank bis in die hinteren Bereiche gut einsehen?

· Sind die Armaturen leicht zu bedienen?

· Haben Sie leicht zugängliche Steckdosen in ausreichender Anzahl in bequemer Arbeitshöhe?

· Besteht die Möglichkeit, im Sitzen arbeiten zu können?

· Reicht die Beleuchtung über den Arbeitsflächen und der Spüle aus?

· Ist die Beleuchtung blendfrei und ohne Schattenbildung auf der Arbeitsfläche, wenn Sie vor dieser stehen?

DAS BAD UND DAS WC:

JA   NEIN

· Erreichen Sie das Badezimmer und die Toilette ohne Probleme, bei Bedarf auch mit einer Gehhilfe oder im Rollstuhl?

· Sind auf dem Weg vom Schlafzimmer ins Bad /Toilette alle Lichtschalter an leicht erreichbaren Stellen vorhanden, damit der gesamte Weg gut ausgeleuchtet werden kann?

· Ist Ihre Badezimmertür von außen zu entriegeln?

· Geht sie nach außen auf?


· Finden Sie Ihr Bad groß genug?


· Ist der Fußboden rutschfest, auch wenn er feucht ist?


· Sind die Wannen-/Duscharmaturen für Sie sicher und bequem?

· Ist Ihre Duscharmatur mit einem Wassertemperatur - Begrenzer ausgestattet? 

· Liegt in der Wanne oder Dusche eine rutschfeste Matte?

· Haben Sie für einen sicheren Ausstieg aus der Dusche oder Wanne einen Haltegriff zur Verfügung?

· Können Sie von der Dusche oder Wanne aus Ihr Handtuch bequem erreichen?

· Hat das Waschbecken für Sie die richtige Höhe?

· Können Sie am Waschbecken im Bedarfsfall auch sitzen?


· Hat Ihr Wasserhahn eine herausziehbare Schlauchbrause, die Ihnen z. B. das Haarewaschen am Becken erleichtert?

· Sind die Ablage oder Ihr Spiegelschrank einfach zu nutzen?


· Können Sie Ihre Toilette sicher und bequem nutzen, ist die Sitzhöhe richtig?


· Haben Sie in Toilettennähe nutzbare Haltegriffe zum leichteren Setzen und Aufstehen?

· Sind Papierrolle und Wasserspülung leicht zu erreichen?

· Ist das Badezimmer bei niedrigen Außentemperaturen rasch auf angenehme Temperaturen aufzuheizen?

DAS WOHNZIMMER:

JA   NEIN

· Können Sie sich im Raum gut bewegen, ohne auf Stolperfallen (z. B. „fliegende Teppiche“ o.ä.) oder störende Möbelkanten Rücksicht nehmen zu müssen?

· Können Sie bequem und sicher Platz nehmen?


· Ist das Licht an Ihrem Sitzplatz zum Lesen ausreichend?

· Befindet sich neben dem von Ihnen am häufigsten genutzten Sitzplatz ein bequem erreichbarer Lichtschalter?

DAS SCHLAFZIMMER:

JA   NEIN

· Ist Ihr Schlafzimmer nach Ihren Vorstellungen groß genug?

· Können sie aus Ihrem Bett bequem aufstehen?

· Finden Sie neben Ihrem Bett eine sichere und einfach erreichbare Ablagefläche?


· Haben Sie neben dem Bett einen gut und einfach erreichbaren Platz für ein Telefon oder Notruf?


· Können Sie vom Bett aus eine Beleuchtung einfach und sicher bedienen?


· Ist die Beleuchtung in Ihrem Schlafzimmer ausreichend hell und dabei trotzdem blendfrei? 

· Kommen Sie an alle Schränke Schubladen und Fächer einfach heran?

DER BALKON UND DIE TERRASSE:

JA   NEIN

· Können Sie Ihren Balkon oder Ihre Terrasse sicher und bequem erreichen?

· Sind Türen zum Balkon oder Terrasse von Ihnen leicht zu öffnen und zu schließen?

· Können Sie ohne störende Schwellen auf den Balkon oder die Terrasse gelangen?


· Sind Balkon oder Terrasse beleuchtet?

· Ist das Balkongeländer grifffest, sicher und hoch genug?

DER KELLER:

JA   NEIN

· Ist die Kellertür bequem zu öffnen?

· Ist der Lichtschalter direkt neben der Tür?

· Sind alle Bereiche hell genug ausgeleuchtet?

· Sind die Stufen und der Kellerboden rutschfest und trittsicher?

· Können sie sich bei Benutzung der Treppe an durchgehenden und griffsicheren Handläufen festhalten?

· Ist der Boden im Durchgangsbereich ständig frei von Gegenständen über die Sie stolpern könnten, das betrifft auch Dinge, die Sie selbst nicht dorthin gestellt oder gelegt haben, z. B. in Mehrfamilienhäusern?

Ergänzende eigene Notizen:

........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................
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